
 „Erdaufgang“ 
        7 x 7 Tage unterwegs für die Erde                 

     
Ich rolle die Erdkugel 7 x 7 Tage  für die Zukunft unserer Welt  

Eine  Aktion von Micha Steinhauer    –   „Künstler für den Wandel“ 

„Ich mache mir als Vater und Großvater Sorgen um die Kinder auf unserer Erde, und 

ich will als Künstler und Mensch alles dafür geben, dass das Leben auf unserem 

Planeten eine Zukunft hat.                                                                              

Deshalb plane ich im Rahmen des Projektes ‚Kinder unserer Erde‘ die Aktion  

„Erdaufgang - 7 x 7 Tage unterwegs für die Erde“. Als erste Aktionsphase 

werde ich ab Ostern 7 Tage lang meine 2-Meter-Erdkugel durch das Land rollen und 

meine Lieder für „EIN NEUES WIR“ singen. Ich will damit Kindern eine Stimme geben 

für ihre Zukunft. Ich will damit Menschen im Herzen berühren und ihnen Mut machen 

für eine glücklichere Welt. Und ich will mich damit selbst, gemeinsam mit vielen 

anderen, auf den Weg machen, hin zu einem neuen WIR.“   

                            

In Kooperation mit der Initiative  EIN NEUES WIR   -  (www.ein-neues-wir.de) 

und der Initiative  „Westerwald im Wandel“  -   (www.westerwaldimwandel.de) 

Start: Oster-Samstag 

Limburger Fußgängerzone                

Europaplatz am Rathaus 

Um 11 Uhr Konzert mit 

Liedern und Texten              

für die Erde und das Leben 

Der 7-Tage-Marsch           

findet vom 30.3.13           

bis zum 5.4.13 statt 

 

 

Kind
er unserer Erde

 



Liebe erwachsenen Menschen unserer Zeit!  

Wenn ich an die Zukunft unserer nächsten Generationen denke, bin ich höchst 

besorgt und alarmiert wegen der globalen Situation und habe mich entschlossen, 

mich als Künstler und Mensch aufzumachen und möglichst viel zu bewegen.  

Es macht mich traurig, wenn ich sehe, wie wir Menschen miteinander und mit 

unserem Planeten umgehen, obwohl wir damit uns selbst und unzählige andere 

Lebewesen unglücklich machen.                                                                              

Es macht mich auch traurig, dass wir in Gefahr sind, unseren Kindern einen 

zerstörten und ausgeplünderten Planeten zu hinterlassen. 

Ich frage mich: Sind wir wirklich so gefangen in unseren Gewohnheiten und 

Verhaltensweisen? Macht es tatsächlich Sinn, so Vieles zu besitzen, wenn wir 

dadurch das Wesentliche verlieren? Macht uns diese Art von Leben wirklich glücklich? 

   

Zeit zum Umdenken –  wir haben keine zweite Erde zum Auswechseln! 

Ich bin froh darüber, dass viele Menschen sich weltweit aufmachen und nach neuen 

Wegen für ein besseres Leben auf unserer Erde suchen. Das macht mir Mut, 

ebenfalls noch mehr meinem Herzen zu folgen und neue Schritte zu gehen.  Und es 

ermutigt mich, mit meinen Aktionen anderen Menschen zu begegnen und sie 

vielleicht zu inspirieren, sich an ihren eigenen Lebenstraum zu erinnern. 

                                                                                                                             

Zugegeben – auch mir geht es nicht anders! Auch ich weiß oft nicht, wie ich 

aus dem allgemeinen Teufelskreis aussteigen und in ein wirklich erfüllendes Leben 

einsteigen kann. Auch ich habe mehr Fragen als Antworten zu bieten, und auch mir 

fällt es oft nicht leicht, mich selbst und meine Halbherzigkeiten liebevoll 

anzunehmen. Doch ich sehne mich nach mehr wirklicher Lebendigkeit und nach mehr 

echtem Miteinander, und ich treffe auf diese Sehnsucht überall, wo ich Menschen 

begegne. Aus diesem Grund habe ich mich zu einem neuen Schritt ‚mitten ins Leben‘ 

entschlossen, und ich bin gespannt darauf, was sich durch mein Projekt „Kinder 

unserer Erde“ und der Aktion  ‚Erdaufgang‘ alles bewegen wird!  

 

„Eigentlich bin ich ganz 

anders, ich komme nur 

viel zu selten dazu.“  

 Ödön von Horváth 



Mein Traum   

Mit ‚Erdaufgang‘ gehe ich für meinen Traum einer 

Welt, in der wir Erwachsenen achtsam und liebevoll 

mit uns selbst und mit anderen Menschen und 

Lebewesen umgehen. Vor allem wünsche ich mir 

einen solchen Umgang mit Kindern, denn dadurch 

ermöglichen wir ihnen, selbst achtsam und liebevoll 

mit anderen Lebewesen zu sein und gleichzeitig 

ihre Kreativität zu entfalten. Ich träume von einem 

Lebensdorf und einem weiträumigen Lebens-

Netzwerk, in dem alle Generationen lernen, 

einander zu verstehen, miteinander zu kooperieren und mit der Umwelt in Harmonie 

zu kommen. Gemeinsam mit anderen Menschen habe ich auch bereits begonnen, 

diese Träume zu verwirklichen, und ich will mit meiner Aktion viele Menschen 

einladen, mitzuwirken und sich damit ihre eigenen Träume zu erfüllen.   

Die Ziele 

Ich will mit meinen Aktionen viele Menschen aufrütteln und sie im Herzen berühren. 

Ich will ihnen mit meinen Liedern die Liebe zu unserem Planeten Erde näher bringen 

und sie daran erinnern, wie kostbar das Leben und die Zukunft der Kinder ist. 

Und ich will ihnen Mut machen – Mut, zu träumen, Mut, zu sich selbst zu stehen, 

Mut, aufzubrechen und ihr Leben auf eine Weise zu verändern, die ihnen gut tut, 

Mut, so zu leben, dass das Leben auf unserem Planeten eine Chance auf Zukunft hat. 

 

Die Aktion 

    „Erdaufgang“ für eine bessere Welt 

 

•  Die rollende Erde:  Als ersten Schritt werde ich 

mit meiner 2 Meter großen Erdkugel 7 Tage lang 

durch das Land gehen, meine Lieder singen, mit 

Kindern und Erwachsenen spielen, eine Welt mit 

Herz spürbar werden lassen. 

•  5-vor-12-Flashmob:  An jedem der 7 Tage werde ich ab 5 Minuten vor 12 Uhr 

mit mitwirkenden Zuschauern „5 Minuten lang die Welt anhalten“. Ich will damit 

zeigen, dass es genau 5 vor 12 ist für das Leben auf der Erde! Anhalten – 

Besinnen – Neubeginnen Die Aktion startet täglich um 11 Uhr am jeweiligen Ort.                                                           

 

 

 



• „5 vor 12  ist überall“  -  Um eine überregionale Wirkung zu erreichen, wünsche 

ich mir, dass die        7-Tage-für-die-Erde-Aktion gefilmt und mitsamt meinem Song 

„Ein neues Wir“  über youtube verbreitet wird. (Filmer gesucht!) Hiermit will ich 

erreichen, dass gleichzeitig an vielen Orten die 5-vor-12- Flashmob-Aktion von vielen 

Menschen durchgeführt wird. Der Song und die dazu gehörige Choreografie können 

hierbei als verbindendes Element eingesetzt werden. 

• Sieben „WIR-Stationen“:   Ich werde auf meiner Tour 

zusätzlich jeden Tag   von  ca. 18 – 20 Uhr an einer der 

sieben „WIR-Stationen“ anhalten.  Dort werde ich meine 

Lieder für die Erde singen, Texte vorlesen und für die Kinder 

Theater spielen. Ich werde mit den Menschen spielen und 

tanzen, Herzen verschenken, Kindern eine Stimme geben für 

ihre Zukunft.  Eine Minute lang werden wir gemeinsam „atem-

los“ sein, eine weitere Minute lang gemeinsam still für die 

Erde.     

• Das Presse-Zufallsgenerator-Spiel:  Auf dieses 

interaktive Spiel bin ich besonders gespannt. Als weiteres 

Symbol für die globale Situation steht es dafür, dass wir als Einzelkämpfer nicht mehr 

weiterkommen, und dass es das lebendige Zusammenwirken von Vielen braucht, um 

gewünschte Wirkungen zu erzielen.            Es wird suuuuupergut funktionieren, 

wenn die Presse begeistert mitspielt und die Aktion bekannt macht und, vor allem im 

Radio, täglich darüber informiert.                                                      Der Clou:  

Ich will von den 7 Tagestouren nur die ersten beiden Tagesziele und das Ziel des 

letzten Tages vorher festlegen.  Die vier anderen Tagesziele überlasse ich dem 

Zufall in Form der Menschen, die über die Presse von meiner 7-Tage-Aktion 

erfahren und mich in ihre Stadt oder ihren Ort einladen.                                                                    

Spielregeln: An dem Ort sollte ausreichend Platz sein, damit 

ich meine „WIR-Station-Aktion“ auch mit vielen Menschen 

durchführen kann (z.B. ein Platz oder ein Saal). Da meine 

Erdkugel nur Schritt-Tempo rollt, bitte ich evtl. die Einladenden, 

mich bei größeren Entfernungen mitsamt der rollenden Erde 

abzuholen und per Fahrzeug an ihren Ort zu bringen.  

• Vorbereitungs-Team:  Ich finde es super, wenn mich einige 

Menschen bei der Vorbereitung der Aktion unterstützen (Logistik, Pressearbeit, Sach- 

und Geldspenden usw.)  

• Tour-Begleiter/innen  sehr willkommen:  Ich freue mich sehr, wenn 

Menschen mich und die rollende Erde streckenweise oder während aller 7 Tage  

begleiten und wir miteinander ein lebendiges und kreatives WIR-Team werden. 

Gemeinsam wird scheinbar Unmögliches möglich! 

 

 
 

 



•  Kreatives beitragen: Ich freue mich auch, wenn Menschen, Vereine, 

Organisationen usw. während der 7-Tage-Tours die eintreffende Erde fantasievoll 

begrüßen und auch etwas Kreatives zum Programm beitragen. Seien es Texte, 

Lieder, Gemälde…. Alle von Herzen kommenden Botschaften von Kindern und 

Erwachsenen für eine neue und bessere Welt sind     -lich willkommen. 

•  Botschaften der Kinder: Nach einer Bertelsmann-Studie machen sich 75 % der 

Kinder und jungen Menschen Sorgen um die Zukunft unserer Welt. Ich will ihnen mit 

meiner Aktion die Möglichkeit geben, ihre Sorgen und Wünsche sichtbar und hörbar 

zu machen und damit spürbar etwas zu bewirken. Deshalb können Kinder und 

Jugendliche (und gerne auch Erwachsene!) ihre Botschaften für die Zukunft unserer 

Welt aufmalen bzw. aufschreiben. Die Bilder und Texte werden als lange Kette 

aufgehängt und zeigen, wie sehr den Kindern unser Planet am Herzen liegt. 

Zusätzlich steht ein Mikrophon für gesprochene und gesungene Botschaften bereit. 

Material: Für kleinere Mal-Aktionen habe ich Malstifte und Blätter dabei. Noch viel 

wirksamer ist es, wenn die Organisatoren der jeweiligen WIR-Stationen Tische, 

Farben, Pinsel, Stoffbahnen usw. bereitstellen. Dann können später richtig große 

„Freundschaftsbänder für die Erde“ ausgestellt werden. 

•  Wanderausstellung:  Aus den Kreationen der Mitwirkenden kann eine 

Wanderausstellung aus Kunstwerken und Texten entstehen, die als ‚Botschaft‘ auch 

über die 7-Tage-Aktion hinaus wirken und evtl. auf Wanderschaft gehen kann.   

•  Symbole für die Zukunft des Lebens:  Kinder und Erwachsene erhalten kleine 

Tütchen mit Sonnenblumensamen und etwas Erde …  als Symbol der Hoffnung und 

der Verantwortung für die Welt von morgen. Die Samen können sie bei sich zu Hause 

einpflanzen und sich durch die wachsende Sonnenblume mit vielen anderen 

mitwirkenden Menschen dauerhaft verbunden fühlen. 

• Kamera Interviews:  Ich will kleine und große Menschen mit der Kamera 

interviewen und sie fragen, was sie an unserer Welt am meisten lieben und was sie 

am meisten besorgt. Diese Interviews werde ich auf meiner Homepage 

veröffentlichen. 

•  Gwyn der Drache:  Mein bei den Kindern beliebter Drache 

Gwyn und sein Drachenbaby werden mich als Maskottchen 

begleiten, denn auch ihnen liegt die Zukunft unserer Welt sehr 

am Drachenherzen. Übrigens: Die Drachen lieben es, Kindern 

und Erwachsenen Theaterstücke vorzuspielen.                                                      

 

 



•  7 x 7 Tage:  Ich plane im Zeitraum 2013 – 2014 insgesamt sieben Erdaufgang-

Aktionswochen. Ich rechne von Aktion zu Aktion mit steigender 

Öffentlichkeitswirkung, wünsche mir auf Dauer eine deutschlandweite Beteiligung 

und erhoffe damit eine spürbar positive Wirkung für die Zukunft unseres Planeten.  

•  Finanzierung:  Es ist mir sehr wichtig, die Aktion „Erdaufgang“ frei von 

kommerziellen Aspekten  durchzuführen. Es geht mir dabei tatsächlich ausschließlich 

um meine Herzens-Botschaft und um die Herzens-Botschaften der Menschen, die 

mitwirken wollen. Gleichzeitig kann ich dieses Projekt umso kraftvoller und wirksamer 

in die Welt bringen, je mehr finanzielle Unterstützung in Form freiwilliger Spenden 

eingeht. Unser gemeinnütziger Verein nimmt diese Spenden gerne entgegen (s. unten).      

•  Nachhaltige Vernetzung durch Kooperation mit Initiative EIN NEUES WIR:         

Damit die mitwirkenden Menschen über die Aktion hinaus in Verbindung bleiben 

können, plane ich in Kooperation mit der Initiative EIN NEUES WIR die regelmäßige 

Durchführung von Komm-in-Kontakt-Treffen und anderen Veranstaltungen.  Daraus 

können sich z.B. Mehrgenerationen-Wohn-Projekte, gemeinsam betriebene  WIR-

Gärten und andere Initiativen bilden, die im Sinne eines besseren Miteinanders von 

Mensch und Natur wirken wollen.    

•  Was jede/r sofort tun kann: Kooperation mit Initiative Westerwald im Wandel 

Unter dem Motto "Wir fangen einfach schon mal an" informieren unsere FreundInnen 

von der Initiative Westerwald im Wandel über schon bestehende Projekte wie z.B.  

gemeinschaftliches Gärtnern, Schenken und Tauschen, lokale Energieversorgung usw. 
 

Ich freue mich riesig, wenn Sie als Mensch, als Organisation, als Unternehmen, als 

Presse-Vertreter usw. durch Ihre Unterstützung, Ihre Veröffentlichung, Ihre Spende 

dazu beitragen, dass das Projekt ‚Kinder unserer Erde‘ mit der Aktion ‚Erdaufgang‘ 

kraftvollen Rückenwind hat.  

Mit      -lichen Grüßen 

Micha Steinhauer 

Micha Steinhauer    Wiesenstr. 39     65627  Hangenmeilingen                                                   

www.phantasiothek.de       info@phantasiothek.de     

Tel:  06436 – 94 94 376        -      mobil:  0171 - 38 56 837 

Spendenkonto Phantasiothek-Verein, gem. e.V. 

Kto:  53412009       Blz:  51091700      Stichwort:  „Erdaufgang“ 

 

http://www.phantasiothek.de/
mailto:info@phantasiothek.de

